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Medienmitteilung – Gemeinderat 

 
 
Budgetdefizit von 700'000 Franken 
 
Der Voranschlag der Gemeinde Herisau für das Jahr 2015 sieht ein Minus von knapp 

700'000 Franken vor. Dies bei Ausgaben von 89,3 Mio. Franken. Das letzte Wort hat der 

Einwohnerrat. 

 
Positiv ins Gewicht fallen unter anderem die um 2,1 Mio. Franken höheren 
Steuereinnahmen. Sowohl bei den natürlichen als auch bei den juristischen Personen 
dürfte der Aufwärtstrend des laufenden Jahres anhalten. Einen Beitrag dazu leisten 
auch Mehreinnahmen von 800‘000 Franken aufgrund der leichten Steuererhöhungen 
des Kantons. Negativ zu Buche schlagen etwa die Kostenabwälzungen des Kantons. 
Dies wirkt sich für die Gemeinde bei den Sonderschülern mit zusätzlichen 680'000 
Franken und bei der Spitex mit 430'000 Franken aus. Mehrausgaben sind auch bei 
der Sozialhilfe (+400'000.-) und bei den Asylsuchenden und Flüchtlingen (+1,82 
Mio.) zu erwarten, wobei bei letzteren die Kosten grösstenteils vom Bund und den 
anderen Ausserrhoder Gemeinden übernommen werden. 
 
In der Investitionsrechnung 2015 stehen den Einnahmen von  1,5 Mio. Franken 
Ausgaben von 11,8 Mio. Franken gegenüber. Diese betreffen vor allem die 
Gemeindeliegenschaften, eine erste Tranche für die Innenrenovation der 
reformierten Kirche, Strassenprojekte sowie Vorhaben im Bereich Abwasser. 
 
Bezüglich des Kontos Vor- und Rückschläge folgt der Gemeinderat einer neuen 
Empfehlung der „Konferenz der kantonalen Aufsichtsstellen über die 
Gemeindefinanzen“. Gemäss dieser sollen Gemeinden mit mehr als 10'000 
Einwohnern über eine Eigenkapitalreserve von mindestens 15 Prozent des 
Steuerertrags verfügen. Dies wären für Herisau mindestens 7,6 Mio. Franken. Der 
Gemeinderat rückt deshalb davon ab, das Konto Vor- und Rückschläge mit derzeit 
rund 10 Mio. Franken systematisch auf eine Million abzubauen.  
 
Der Steuerfuss soll gemäss Antrag des Gemeinderates bei 4,1 Einheiten bleiben. Das 
Budget 2015 wird vom Einwohnerrat am 3. Dezember abschliessend verabschiedet 
und ist danach auf www.herisau.ch mit dem Suchwort „Voranschlag“ abrufbar. 
 
 
Kontakt: Renzo Andreani, Gemeindepräsident 
 Renzo.Andreani@herisau.ar.ch 
 Tel. 071 354 54 50 


